
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bienenhotel 
 

Zum Basteln braucht ihr: 
    leere Konservendose 

    gelber und schwarzer Lack 

    Klebeband 

    1 PET-Flasche 

    2 Drahtstücke, ca. 20 cm (alternativ: Lederband) 

    4 Knöpfe 

    2 Kronkorken 

    hohle Pflanzenstängel, z.B. von Stauden oder Schilf 

    Hammer, Nagel 

    Schere 

    Heißklebepistole 

 

So bastelt ihr die Konserven-Biene: 
Stanzt mit Hammer und Nagel in die Dose Löcher für die Beine.  

Dann lackiert ihr die Dose gelb. Sobald der Lack getrocknet ist, 

klebt ihr mit dem Klebeband die Streifen ab, die gelb bleiben 

sollen, die Zwischenräume lackiert ihr schwarz. Wie dick und wie 

viele schwarze Streifen es werden, bleibt komplett euch 

überlassen. 

Schneidet dann aus der PET-Flasche mit einer Schere die Flügel 

aus und klebt diese dann mit der Heißklebepistole auf die Dose. 

Mit dem Draht bzw. dem Lederband bastelt ihr die Beine. 
Schiebt die zwei Drahtstücke durch die Lochpaare und befestigt 

am unteren Ende die Knöpfe, die die Füßchen darstellen. Als 

Nächstes bringt ihr die Flügel mit dem Heißkleber auf der den 

Beinen gegenüberliegenden Seite der Dose an. 

 



 

 

Nun sind die Augen dran. Dafür klebt ihr die Kronkorken mit der 

weißen Seite nach außen auf die Vorderseite der Dose. Mit 

einem schwarzen Filzstift könnt ihr lustige Pupillen aufmalen! 

Soll die fleißige Biene krabbeln, dann befestigt ihr sie an einem 

Stock und steckt sie zum Beispiel in ein Blumenbeet. Soll sie 

fliegen, piekt ihr mit dem Nagel noch ein kleines Loch in die 

Mitte der Dose, durch das ihr eine Schnur fädelt. 

Die Pflanzenstängel mit einer Gartenschere auf Länge der Dose 

einkürzen 

Die Dosen mit den geschnittenen Stängeln befüllen. Darauf 

achten, dass die Knoten (Nodien) hinten liegen, da sie so einen 

natürlichen Verschluss bilden. Die Stängel sollten ausreichend 

dicht in die Dose gepresst werden, damit sie nicht herausfallen 

können.  

 

Vorsicht bei scharfen Dosenrändern! 


